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1  Die Aufgabenstellung bezieht sich auf das Modul „Familien in Österreich“ 



Familien in Österreich 

 
 

1. Beschreiben Sie bitte die untenstehende Graphik „Familien mit Kindern 

unter 27 Jahren“. 

 

Etwa jede 10. Familie mit Kindern ist eine Patchworkfamilie 

 

Quelle: Statistik Austria (2012) 
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Familie mit Kindern unter 27 Jahren

Lebensgemeinschaft mit leiblichen Kindern

Lebensgemeinschaft mit Kindern - Patchwork

Ehepaare mit Kindern - Patchwork

Ehepaare mit leiblichen Kindern



2. Beantworten Sie bitte folgende Fragen: 

  

Erklären Sie anhand der untenstehenden Graphik „Patchworkfamilien“, 

welche Arten von Patchworkfamilien es gibt.  

 

Quelle: Statistik Austria (2012) 

 

 

 

Wie ist die Situation der Familien in Ihrer Herkunftskultur?  
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Patchworkfamilien

Komplexe Stieffamilie: zumindest ein Partner mit leiblichem Kind und
gemeinsamem Kind

Stiefvaterfamilie: leibliche Mutter - kein gemeinsames Kind

Stiefmutterfamielie: leiblicher Vater - kein gemeinsames Kind

Zusammengesetzte Stieffamilie: beide Partner mit jeweils leiblichem
Kind - kein gemeinsames Kind



Anhang für Prüfende  

1. Beurteilungskriterien 
Der/die Prüfungskandidat_in zeigt bei der vorliegenden Aufgabenstellung die relevanten 
Kompetenzen wie folgt: 

Skala Beschreibung der Beurteilungskriterien 

3.0  
Fachkompetenz über 
das Wesentliche 
hinausgehend erfüllt/ 
merkliche Ansätze 
zur Eigenständigkeit; 
Fähigkeit zum 
Transfer von Wissen 
und Können  

Deskriptor 5: Der Inhalt der Graphiken wird weitgehend erfasst und 
nachvollziehbar beschrieben.  
Deskriptor 9: Gesellschaftliche Systeme zum Thema „Familie“ werden 
miteinander verglichen. 
Deskriptor 22: Wesentliche Sprachstrukturen zur Beschreibung der Graphik 
werden weitgehend fehlerfrei verwendet; ein ausreichender Wortschatz wird 
verwendet. 

 
2. Beurteilungsraster 

 4.01 3.0 2.02 1.03 0.0 Bemerkung 

Deskriptor 5: Texte/Grafiken reflexiv und kritisch 
erfassen 

      

Deskriptor 9: Kernkonzepte gesellschaftlicher 
Systeme unterscheiden 

      

Deskriptor 22: Grundlegenden Wortschatz und 
Grundgrammatik richtig verwenden 

      

 
3. Vom Beurteilungsraster zur Note 

Ergebnisse Ziffernnote  
Mindestens 50%  der Ergebnisse sind 4.0, die restlichen Ergebnisse sind 3.0 
oder 3.5 

Sehr gut in vertiefter 
Allgemeinbildung 

75% der Ergebnisse sind 3.0 oder höher, die restlichen Ergebnisse sind nicht 
weniger als 2.0 

Gut in vertiefter 
Allgemeinbildung 

Mindestens 40% der Ergebnisse sind 3.0 oder höher. Von den restlichen 
Ergebnissen ist maximal eines 1.0, die übrigen sind nicht weniger als 2.0. 

Befriedigend in vertiefter 
Allgemeinbildung 

Mindestens 50% der Ergebnisse sind 2.0 oder höher. Von den restlichen 
Ergebnissen ist maximal eines 0.0,  die übrigen sind nicht weniger als 1.0. 

Genügend in vertiefter 
Allgemeinbildung 

Mindestens 25% der Ergebnisse sind 2.0 oder höher.  Von den restlichen 
Ergebnissen ist maximal eines 0.0,  die übrigen sind nicht weniger als 1.0. 

Befriedigend in grundlegender 
Allgemeinbildung 

Mindestens 75% der Ergebnisse sind 1.0 oder höher. Von den restlichen 
Ergebnissen ist maximal eines 0.0, die übrigen sind 0.5. 

Genügend in grundlegender 
Allgemeinbildung 

Mehr als 50% der Ergebnisse sind 1.0 und weniger  Nicht genügend in 
grundlegender Allgemeinbildung  

 
 

                                                           
1 4.0 - Fachkompetenz weit über das Wesentliche hinausgehend erfüllt/ Eigenständigkeit deutlich, Fähigkeit zum Transfer von 

Wissen und Können offensichtlich 
2 2.0 - Fachkompetenz zur Gänze in den wesentlichen Bereichen erfüllt/ merkliche Ansätze zur Eigenständigkeit; Fähigkeit zum 

Transfer von Wissen und Können mit Anleitung  
3 1.0 - Fachkompetenz in den wesentlichen Bereichen überwiegend erfüllt/ keine Eigenständigkeit 


